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Erfahrungsbericht

Usability bei der comparis.ch AG

Seminar HCI
Datum: Di 8. Januar 2003

Zeit: 15:15

Ort: IFW D42

Wer bin ich?

1996 Mitbegründer von comparis.ch
2002 bis Mai zu 60% bei comparis.ch
• 20% Entwicklung
• 20% Schulung, Lehrmeister, KnowHow Transfer
• 20% Usability+Design

Marc Pilloud
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Ab September 1996

Ab September 1998
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Ab September 2000

Ab September 2001
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Die Vergleichsidee war ein Abfallprodukt 
von DAWOS

Das Produkt DAWOS (ein Offerten-System für Krankenkassen) 
gibt’s heute nicht mehr.

Boston Consulting Group über comparis.ch

Die Boston Consulting Group 
befragte für ihre Studie  „The 
Race for Online Riches, E-
Retailing in Europe“ 
europaweit rund 580 Firmen. 
14 davon wählte sie als 
Erfolgsbeispiele aus und 
stellte sie kurz vor. Eine 
davon ist Comparis.
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Die Presse über comparis.ch

Und das alles ist auch Comparis: 
z.B. krankenkassen.search.ch
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Warum Usability & Design bei Comparis?

Der erste Eindruck zählt
max. 1 Minute

Für Software für die Sie nichts bezahlt haben und für 
die es Alternativen gibt, der schenken sie nicht mehr 
als 1 Minute um vom Produkt überzeugt zu werden.

Alternative: Man kauft die Konkurrenz.
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Offensichtliches: Unbenutzbarkeit

Eingabe von altem 
Benutzername nicht mehr 
möglich, da „plötzlich“ mind. 4 
Buchstaben verlangt werden.

Dazu falsche Fehlermeldung!

Unbenutzbar

Und sonst ...

=> Machen Sie es so wie Amazon, 
dann sind sie gut.

222 usability guidelines für e-commerce nach Nielsen
– Amazon.com: 72%
– Other 9 best-selling sites: 51%
– 10 medium-selling sites: 37%

=> für mehr brauchen Sie einen Profi!
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Redesign mit Grafikfirma
Negative Erfahrungen

• Menü auf der rechten Seite

• Download Button

=> Idee von Comparis nicht
verstanden

• Frames

• Viel Grafik 
(lange Downloadzeiten)

• Links die nicht als Links 
erkennbar sind
(weder blau noch unterstrichen)

Redesign Vorschlag von Firma XYZ

Beispiel des Grafikbüros das 
Redesign mit Comparis gemacht hat.

• trendigeres und einheitlicheres Look & Feel
– Anpassung an CI

• hohe Accessibility 
– relative Grössen (Schriften, Tabellen etc.)
– möglichst wenig Text als Bilder
– kein Flash
– schneller Download

• Benutzbarkeit, darf nicht schlechter werden 
als vorher.

Redesign Ziel
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Oft Streit: Mind. 4 Sichtweisen

Jakob Nielsen
Usability Guru

David Sigel
Webgrafik Guru

Informatik
Guru

Managment
Guru

Alle haben recht!

Comparis.ch ist dynamisch gewachsen
Nicht einheitliches Look & Feel

=>braucht Style-Guide

Anforderung I
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White Labeling
Kleider (Skins)

Anforderung II

Kleider

Inhalt
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Logo

Bereich Navigation (Funktional)

Werbung

Comparis
Navigation
(Thematisch)

Nav Tools

Ansicht
Druckansicht
Sprachwahl

Userlevel

Faktoren der Nützlichkeit

- Funktionalität
- Anzahl angebotene Dienstleistung mit vielen Möglichkeiten

- Vollständigkeit 
- alle Angebote

- Korrektheit 
- korrekte Prämien

- Benutzbarkeit & Einfachheit
- laufender Server
- vernünftigen Antwortzeiten
- Verständlichkeit

- Schönheit & Eleganz
- (erster) visueller Eindruck

=> Usability

=> Design



13

Harte Fakts: Wahrnehmung

Usability und Design sind nicht nur eine 
Gefühlssache!

Themen mit harten Fakts
• Eleganz und Einfachheit
• Grösse, Kontrast, Verhältnisse
• Organisation & visuelle Struktur
• Modul und Interaktion
• Bild und Repräsentation

Grösse, Kontrast, Verhältnisse 
Prinzipien

Visuelle Variablen

• Grösse
• Helligkeit
• Ausrichtung

• Musterung
• Form
• Position
• Farbsättigung
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Organisation und visuelle Struktur: 
Ausrichtung (Alignment)

Organisation und visuelle Struktur:  
Maximal 400 Pixel

=> 1 Informationseinheit pro Zeile
Wiederspruch zu alles auf einer Seite



15

Ausgeglichenheit?

Aufmerksamkeit kontrolliert lenken !

Fehler: Überstrukturierung
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Idee: „Quickentries“ als Bausteine

• Mit einem Klick zu einem ersten Resultat
• Benutzer soll hineingezogen werden
• Benutzer soll aktiv sein

• Quickentries gibt’s auch als Werbebanner.

Resultat nach Redesign
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Tools für höhere Qualität 2003
• Link-Checker OK
• HTML-Checker (in Entwicklungsumgebung) OK
• Rechtschreibe-Prüfung (in CMS) ?
• Versioning (Visual SourceSafe)      OK

Technische Komponenten
• Search-Engine OK
• Browser-Erkennungs Komponente ?
• ClientSide Validation Komponente ?
• ServerSide Validation Komponente OK
• HTTPS OK

Usability Projekte in Abklärung
• Guide (evt. www.datango.de) gestorben
• Knowledge-Navigator gestorben

Und eine lange TO-DO-Liste

Wie weiter nach Redesign?

Man könnte immer alles noch 
viel viel besser machen.

... doch dies braucht Zeit.

=> Also Punkt für Punkt optimieren.

Optimieren statt perfektionieren.

http://www.datango.de
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Wer hat recht?

Auch bei Optimierung gibt’s viele verschiedene 
Meinungen, was gut ist.

Was funktioniert besser?

1.

2.

Das Wichtigste sehen mit Squint-Test 

Squint-Test
Durch Zusammenkneifen der Augen 

kann ein Gesamtbild, ein erster visueller 
Eindruck gewonnen werden.

Testen Sie bei der nächsten Folie selbst: 

Sehen Sie 
DAS WICHTIGSTE

beim zukneifen des Auges? 
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Lösung: Messen Sie ...

Beispiel E-Mail
• Entwerfen Sie ca. 4 Newsletter und optimieren Sie 

diese innerhalb ihres Teams (Texter, Werber, 
Informatiker, Chef) 

• Versenden Sie je 100 Testmails und schauen Sie 
welches am besten einschlägt.

Erfahrung: machen Sie konkrete Angaben
„Senden Sie dieses Mail an 3 Freunde weiter.“ => geht 
„Senden Sie dieses Mail an Freunde weiter“ => geht nicht



20

Was ist das Messkriterium?

Dass die Benutzer eine Offerte bestellen.

Indem sie den Knopf „speichern und senden“ drücken. 

Wo Weiter-Button? Leserichtung
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Wer ist Zielpublikum?

Problem im Internet
Zielpublikum => oft ALLE

Lösung Zukunft
Für jeden Menschentyp eine Variante

=> 3 Menschentypen

DER WAHRE

DER RICHTIGEDER NATÜRLICHE
Siehe „Omnisophie“ von G. Dueck 
oder www.keirsey.com

Vision: Das Leben wird einfacher!

=> Ich bin bei Comparis versichert.

Ich habe für dich ein billigeres Angebot gefunden, soll 
ich für dich zur Krankenkasse XYZ wechseln?

Angebot anschauen OK, jetzt wechseln >

http://www.keirsey.com
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